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Diese Erklärung wird gemäß Abschnitt 54 
des Modern Slavery Act 2015 abgegeben 
und beschreibt die Maßnahmen, die unser 
Unternehmen im Zeitraum vom 1. Juli 2024 bis 
zum 30. Juni 2025 (Geschäftsjahr 25) ergriffen 
hat, um Sklaverei und Menschenhandel innerhalb 
unserer Betriebsabläufe und Lieferketten 
zu verhindern. Wir bekennen uns weiterhin 
zur Bekämpfung aller Formen moderner 
Sklaverei und des Menschenhandels. Um dieser 
Verpflichtung nachzukommen, stärken wir 
kontinuierlich unsere Richtlinien und Verfahren 
und implementieren Systeme, die unseren Null-
Toleranz-Ansatz widerspiegeln. Wir arbeiten 
eng mit unseren Lieferanten zusammen, um 
sicherzustellen, dass sie sich unseren Werten und 
Erwartungen anschließen. Darüber hinaus bieten 
wir gezielte Schulungen an, um das Bewusstsein 
zu schärfen und eine Kultur zu fördern, die eine 
klare und entschiedene Haltung gegen moderne 
Sklaverei einnimmt.

Wir sind uns unserer Verantwortung bewusst 
– sowohl als Organisation als auch als 
Einzelpersonen –, ethische und rechtmäßige 
Praktiken in unserem gesamten Unternehmen 
und unserer Lieferkette zu fördern.

1. Einführung und organisatorische Struktur
FW Thorpe Plc verfolgt innerhalb seiner Geschäftstätigkeit 
eine Null-Toleranz-Politik gegenüber moderner Sklaverei und 
Menschenhandel in jeglicher Form. Wir verpflichten uns, alle 
notwendigen Maßnahmen zum Schutz der Rechte und des 
Wohlergehens unserer Mitarbeiter und Arbeitnehmer zu ergreifen, 
in Übereinstimmung mit unseren festgelegten Richtlinien und 
Verfahren.

Diese Erklärung wird im Namen von FW Thorpe Plc und allen 
Tochtergesellschaften als einheitliche Verpflichtung der 
Firmengruppe abgegeben.

2. Unser Unternehmen & Lieferanten
FW Thorpe Plc ist ein führender Entwickler, Hersteller und Lieferant 
von professionellen Beleuchtungssystemen für das Bauwesen. Die 
Firmengruppe besteht aus zwölf Unternehmen, die sich jeweils auf 
unterschiedliche Marktsegmente konzentrieren.

Während unser Kerngeschäft im Vertrieb und in der Fertigung 
in Großbritannien angesiedelt ist, wächst unsere Präsenz in den 
Niederlanden und Spanien kontinuierlich und macht mittlerweile 
etwa 30 % unseres Gesamtumsatzes aus. Darüber hinaus unterhalten 
wir Vertriebsniederlassungen an mehreren internationalen 
Standorten, wobei sich unser Hauptsitz im britischen Redditch 
befindet.

FW Thorpe Plc arbeitet eng mit globalen Partnern, Händlern, 
Herstellern und Lieferketten zusammen. Wir erwarten von 
allen Partnern, dass sie die gleichen hohen Standards für 
ethische Geschäftspraktiken einhalten wie wir. Dazu gehört die 
Implementierung robuster Kontrollen und Verfahren, um jegliches 
Risiko moderner Sklaverei oder Menschenhandels auszuschließen.

Unsere Erwartungen an Lieferanten umfassen:

• Das Verbot von Sklavenarbeit, illegaler Kinderarbeit oder 
  Zwangsarbeit.

• Die Gewährleistung, dass die Beschäftigungsbedingungen freiwillig  
  und frei von Zwang sind.

• Die Bereitstellung sicherer und gesunder Arbeitsbedingungen.

• Die Einhaltung aller lokalen Gesetze zu Mindestalter, Löhnen,  
  Überstunden und Sozialleistungen.

• Die Einhaltung der gesetzlichen Grenzen für die Wochenarbeitszeit.

• Regelmäßige Zertifizierung, die die Einhaltung dieser Standards  
  bestätigt und feststellt, dass alle verwendeten Materialien den 
  geltenden Gesetzen zu moderner Sklaverei und Menschenhandel 
  entsprechen.

Lieferanten müssen auf Anfrage die Einhaltung dieser Standards 
nachweisen. FW Thorpe Plc führt interne Überprüfungen der 
Lieferketten durch, um Risiken im Zusammenhang mit moderner 
Sklaverei oder Menschenhandel zu identifizieren und zu beseitigen.
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3. Unser Kodex und unsere 
Menschenrechtspolitik
Das Unternehmenshandbuch von FW Thorpe Plc sowie unsere 
Menschenrechtsrichtlinie untermauern unser Engagement 
für die Beseitigung aller Formen moderner Sklaverei und des 
Menschenhandels. Diese Richtlinien spiegeln unsere Grundwerte und 
ethischen Prinzipien wider und gelten für alle Mitarbeiter von FW 
Thorpe Plc weltweit.

Alle Mitarbeiter und Arbeitnehmer sind gemeinsam dafür 
verantwortlich, Bedenken unverzüglich und ohne Angst vor 
Vergeltungsmaßnahmen zu äußern, wenn sie der Meinung sind, 
dass etwas unsicher, unethisch, schädlich oder eine Verletzung der 
Menschenrechte sein könnte. Wir ermutigen und unterstützen aktiv 
das Melden von Bedenken. Bedenken oder Fragen können einem 
Vorgesetzten oder über unsere vertrauliche Hotline gemeldet werden:

• Hotline in Großbritannien: 0800 028 0199

• E-Mail: letstalk@thorlux.co.uk

Alternativ können Mitarbeiter auch über ihre lokalen Behörden oder 
externe Organisationen wie die UK Modern Slavery Helpline oder 
die Internationale Arbeitsorganisation ILO (International Labour 
Organization) Rat einholen.

4. Risikobewertung für moderne Sklaverei und 
Menschenhandel
Wir führen kontinuierliche Überprüfungen und Kontrollen durch, 
um das Risiko moderner Sklaverei und Menschenhandel innerhalb 
unserer Betriebsabläufe und Lieferketten zu identifizieren und zu 
mindern. Alle Lieferanten sind verpflichtet, unseren Verhaltenskodex 
für Lieferanten einzuhalten und die lokalen Arbeitsgesetze zu 
befolgen.

Unsere Beschaffungspraktiken stehen im Einklang mit den ISO 
20400-Richtlinien für nachhaltige Beschaffung und stellen sicher, 
dass Kaufentscheidungen ethische, soziale und ökologische 
Verantwortung fördern. Dazu gehören:

• Die Gestaltung von Beschaffungsprozessen, die Transparenz und 
  Fairness fördern.

• Aushandlung realistischer Preisstrukturen, um unangemessenen  
  Druck auf Lieferanten zu vermeiden, der zu ausbeuterischen  
  Praktiken führen könnte.

• Integration einer Risikobewertung in die Lieferantenauswahl und das 
  Vertragsmanagement zur Verhinderung von moderner Sklaverei und 
  Menschenhandel.

Gegebenenfalls verlangen wir von unseren Lieferanten, dass sie 
eigene Erklärungen zur modernen Sklaverei vorlegen und die 
Einhaltung der einschlägigen Rechtsvorschriften nachweisen. 
Diese Maßnahmen sind Teil unseres umfassenden Engagements für 
eine nachhaltige Beschaffung und ein verantwortungsbewusstes 
Lieferkettenmanagement.

5. Ausbildung
Die Mitarbeiter von FW Thorpe Plc sind sich unserer Verpflichtung zur 
Wahrung der Menschenrechte und der potenziellen Auswirkungen 
innerhalb unseres Unternehmens und unserer Lieferketten voll 
bewusst. Wir bieten allen Mitarbeitern fortlaufende Schulungen an, 
wobei der Schwerpunkt insbesondere auf denjenigen liegt, die direkt 
mit der Beschaffung und dem Lieferkettenmanagement befasst sind. 
Diese Schulungen umfassen relevante Rechtsvorschriften, unsere 
Menschenrechtsrichtlinie und den Null-Toleranz-Ansatz von FW 
Thorpe Plc gegenüber moderner Sklaverei und Menschenhandel.

Indem wir unsere Teams mit diesem Wissen ausstatten, stellen wir 
sicher, dass ethische Praktiken in allen unseren Betriebsabläufen und 
Lieferantenbeziehungen verankert sind.

6. Unser Engagement und unsere Pläne für das 
nächste Geschäftsjahr
Die Unternehmensleitung von FW Thorpe Plc überprüft regelmäßig 
die Betriebspläne, um sicherzustellen,  dass mit potenziellen Risiken 
im Zusammenhang mit moderner Sklaverei und Menschenhandel 
gemäß unseren strengen Richtlinien verfahren wird. Wir sind 
weiterhin bestrebt, unser Verständnis dieser Risiken zu vertiefen 
und unseren Ansatz kontinuierlich zu verbessern. Dazu gehören die 
Weiterentwicklung unserer Risikobewertungen, die Verfeinerung 
unserer Praktiken sowie der Aufbau von Kompetenzen und eine 
Sensibilisierung im gesamten Unternehmen.

Um die Überwachung unserer Lieferketten zu verstärken, werden wir 
in erster Linie mit Lieferanten zusammenarbeiten, die in einem der 
32 Länder ansässig sind, die auf der Website der britischen Regierung 
als vorrangig für die Menschenrechte identifiziert wurden. Darüber 
hinaus arbeiten wir daran, die Prozesse in allen Unternehmen der 
Firmengruppe FW Thorpe Plc zu standardisieren, indem wir einen 
formellen Rahmen für die Desktop-Risikobewertung von Lieferanten 
entwickeln, um eine einheitliche Überwachung und Compliance 
sicherzustellen.

Soweit dies praktikabel ist, werden wir direkt mit den Lieferanten in 
Kontakt treten, um unsere Erwartungen hinsichtlich Arbeitsstandards 
und ethischem Verhalten zu kommunizieren, und wir werden 
Inspektionen durchführen, um die Einhaltung der Gesetze gegen 
moderne Sklaverei und Menschenhandel zu überprüfen.

Dieses Dokument stellt die Erklärung von FW Thorpe Plc zu 
Sklaverei und Menschenhandel für das am 30. Juni 2025 endende 
Geschäftsjahr dar. Sie wurde am 20. November 2025 vom Vorstand der 
Firmengruppe FW Thorpe Plc offiziell genehmigt und in deren Namen 
von Mike Allcock, dem Vorsitzenden, unterzeichnet.

Mike Allcock 16. Januar 2026  
Vorsitzender - FW Thorpe Plc
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